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AUF GEHT’S 
ZUSAMMEN INS JAHR 2022

Seit zwei Jahren hat uns die Pandemie fest
im Griff. Versuchen wir zum Jahreswechsel
die positiven Seiten zu sehen:

• Wir haben mehr als 2000 neue Wörter
gelernt.

• Wir kennen das griechische Alphabet. 
• Wir haben für die Einführung farblich
attraktiver medizinischer Masken gesorgt. 

• Wir wissen was eine Polymerase-Ketten -
reaktion ist.

• Wir haben völlig neue Anwendungsgebiete
für unsere Smartphones entdeckt.

• Wir sind Profis für Homeoffice, Mobiles
Arbeiten und Videokonferenzen geworden. 

• Wir diskutieren komplexe medizinische,
biologische und chemische Fragen ganz
selbstverständlich im Alltag.

Wir wünschen allen einen schönes, 
erfolgreiches und gesundes Jahr 2022!

Die Gemeindeverwaltung 
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KINDERGARTEN ST. ELISABETH

GEMEINSAM STÄRKER
– UNSERE INITIATIVE
FÜR ST. ELISABETH

Im Kindergarten St. Elisabeth war vor
Weihnachten noch richtig was los. 
Am 22.12.2021 kam Herr Bürgermeister Stipp in
den Kindergarten und las den größeren Kindern
in der ersten Leserunde das Buch „Der kleine
Hase im Weihnachtswald“ in dem schön
weihnachtlich dekorierten Foyer vor. Ganz
gespannt hörten die Kinder zu und suchten
gemeinsam mit Herrn Bürgermeister Stipp voller
Eifer noch zwei weitere Bücher heraus. In der
zweiten Leserunde hörten die jüngeren Kinder
der Geschichte „Der kleine Igel und das große
Geschenk“ zu und erzählten über die Igel in
ihrem Garten.

Nach dem Lesen gab es aber für die Kinder noch
eine Weihnachtsüberraschung: Dieses Jahr kam
der Weihnachtsmann nicht in seinem Schlitten
mit den Rentieren angeflogen, sondern rollte mit
einem grünen Bagger in den Garten des
Kindergartens. Und anders als gewohnt hatte er
auch keine rote, sondern eine grüne Mütze auf.
Herr Oder, Geschäftsbereichsleiter bei der Firma
Heim Infrastrukturbau GmbH aus Göppingen,
brachte mit seinem Bagger und den
Schokoladen-Nikoläusen die Kinderaugen zum
Strahlen. Und als absolutes Highlight durfte
jedes Kind mit Herrn Oder eine kleine Runde auf
dem Bagger fahren.

Vielen Dank die Firma Heim Infrastrukturbau
GmbH für diese tolle Weihnachtsüberraschung.
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APOTHEKEN
Notdiensttelefon: 0800 0022833

jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr
Donnerstag, 13.01.2022 bis Freitag, 14.01.2022
Schloss-Apotheke, Eislingen
Schlossplatz 6, Telefon 07161 98 41 40
Freitag, 14.01.2022 bis Samstag, 15.01.2022
Hirsch-Apotheke, Göppingen 
Markstraße 16, Telefon 07161 7 54 34
Samstag, 15.01.2022 bis Sonntag, 16.01.2022
Burg-Apotheke, Salach 
Hauptstraße 66, Telefon 07162 9 46 06 40
Sonntag, 16.01.2022 bis Montag 17.01.2022
Alfalfa-Apotheke, Eislingen 
Hauptstraße 57/1, Telefon 07161 9 88 34 01
Montag, 17.01.2022 bis Dienstag, 18.01.2022
Die Markt Apotheke, Donzdorf
Wagnerstraße 1, Telefon 07162 2 10 11
Dienstag, 18.01.2022 bis Mittwoch, 19.01.2022
Reusch-Apotheke, Göppingen
Nördliche Ringstraße 145, Telefon 07161 2 57 80
Mittwoch, 19.01.2022 bis Donnerstag, 20.01.2022
Schiller-Apotheke, Göppingen (Stadtgebiet)
Hauptstraße 50, Telefon 07161 97 82 10
Donnerstag, 20.01.2022 bis Freitag, 21.01.2022
Neue Rigi-Apotheke, Holzheim
Göppinger Straße 4, Telefon 07161 9 88 38 84

NOTRUFE
Polizei 110
Polizeirevier Eislingen 07161 8510
Feuerwehr 112
Notarzt 112
Giftnotruf 0761 1 92 40
Frauenhaus 07161 72 769
Gewalt gegen Frauen 08000 116 016
Bestattungen 07162 7802 

STÖRDIENSTE
Strom Netze BW 0800 362 94 77
Elektriker Elektroinnung Göppingen 07161 500506
Gas Netze BW GmbH 0800 3629447
Wasser Eislinger Wasserversorgungsgruppe 07161 984 51 0

ÄRZTE-NOTDIENST
Notfallpraxis Klinik am Eichert
Göppingen, Eichertstraße 03
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis Helfenstein Klinik
Geislingen, Eybstraße 16
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis Kinder, Klinik am Eichert
Göppingen, Eichertstraße 03
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 20:00 Uhr
Patienten können ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxen
kommen. Außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxen wählen
Sie die Nummer: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummer 0180 50112098 (neue Rufnummer)
Freitag 16:00 bis Montag 08:00 Uhr
HNO Notdienst Uniklinik Tübingen
Zentrale Rufnummer 0180 607 07 11
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Rufnummer 0711 78 77 766
Notdienst wird über Anrufbeantworter bekannt gegeben.

SALACHER RATHAUS

Rathaus Salach • Rathausplatz 1 • 73084 Salach
Telefon 07162 4008-0

email: info@salach.de • Internet: www.salach.de

SAMMLUNGEN

Probleme bei den Abfuhrterminen Hausmüll –
Gelber Sack – Bio-Abfall ??
• Wenn der Gelbe Sack nicht abgeholt wurde, rufen Sie bitte die
Fa. Remondis unter der Tel. Nr. 0800/1223255 an.

• Wenn der Mülleimer nicht geleert wurde, rufen Sie bitte den
Abfallwirtschaftsbetrieb Tel. Nr. 07161/202-8888.

• Bei Fragen zum Bio Abfall rufen Sie bitte den Abfallwirt-
schaftsbetrieb an unter der Tel. 07161-202-8888.

Geänderte Öffnungszeiten ab 5.Juli 2021 für das 
Bürger- und Gesundheitshaus
Montag Vormittag und Nachmittag nur mit vorheriger Ter-
minvereinbarung │ Dienstag von 9:00 - 12:00 Uhr, Nach-
mittag geschlossen │ Mittwoch Vormittag und Nachmittag
nur mit vorheriger Terminvereinbarung │ Donnerstag Vor-
mittag nur mit vorheriger Terminvereinbarung, Nachmittag
von 14:00 - 16:00 Uhr │ Freitag von 9:00 - 12:00 Uhr,
Nachmittag geschlossen. 
Termine können Sie telefonisch unter 07162 4008-0 oder

online unter www.salach.de vereinbaren.
Bürgerinnen und Bürger, die im Vorfeld telefonisch einen
Termin vereinbart haben, können diesen direkt wahr -
nehmen und müssen nicht mit Wartezeiten rechnen.
Öffnungszeiten Rathaus:
Montag  9:00 - 12:00 und 14:00 -18:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 9:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr

Altpapiersammlung: Samstag, 05.02.2022
Nur als Container Sammlung auf dem Parkplatz der Staufer-
landhalle.  (Aero Club Salach)
Papiertonne Mittwoch, 19.01.2022
Bereitstellung ab 06:00 Uhr
Hausmüll Freitag, 14.01.2022 
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Freitag, 28.01.2022
Gelber Sack Mittwoch, 19.01.2022
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Mittwoch, 02.02.2022
Biomüll Montag, 17.01.2022
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Montag, 24.01.2022
Grüngutsammlung Freitag, 18.03.2022
Wertstoffhof Salach Mi. 15:00 – 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Sa. 09:00 – 13:00 Uhr
Grüngutplatz Süßen Dezember bis März:
(Baierhofweg) Samstag 12:00 Uhr – 16:00 Uhr
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats am 18.01.2022
Sehr geehrte Damen und Herren, 
zur Sitzung des Gemeinderats am 18.01.2022 um 18:00 Uhr im Saal
der Stauferlandhalle, Staufenecker Straße 41, 73084 Salach lade ich
Sie hiermit herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Julian Stipp, Bürgermeister

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung

1. Ehrung von Blutspendern
2. Verabschiedung der Leiterin der Finanzverwaltung 

Frau Barbara Fetzer
3. Bekanntgaben und Mitteilungen
3.1. Baugesuche zur Kenntnis:

Nutzungsänderung: Von Pflegeheim in Anbietergestützte 
Wohngemeinschaft für Intensivpflege, Mörikestraße 21, Flst. 486/0

4. Bürgerfragen
5. Annahme von Spenden
6. Baugesuche
6.1. Errichtung einer Garage, zwei Carports, überdachter Fahrrad -

abstellplatz und Anlegung eines Balkons im 1. OG, 
Friedrichstraße 2, Flst. 152/3

6.2. Errichtung einer Einfriedigung (Gabionen), 
Alte Eislinger Straße 14, Flst. 121/1

7. Allgemeine Finanzprüfung 2014–2017 durch die 
Gemeindeprüfungsanstalt
– Stellungnahme der Verwaltung

8. Gesetz über die dialogische Bürgerbeteiligung 
– Bericht

9. Verschiedenes

Post vom besorgten Salacher Nachbarn
■ Anonyme Briefe an die Gemeindeverwaltung
Immer wieder finden wir in unserem Rathausbriefkasten anonyme
Schreiben vor. Teils sorgfältig am Computer verfasst, teils in Form von
Zetteln mit hastig gekritzelten Botschaften. Name und Adresse des 
Absenders oder der Absenderin sucht man vergeblich, stattdessen 
finden sich Angaben wie „ein Salacher Bürger“, „eine genervte 
Anwohnerin“ und so weiter.  
Wir sind für die Anliegen unserer Bürgerinnen und Bürger jederzeit
offen. Selbstverständlich behandeln wir Hinweise aller Art mit 
Diskretion. Es ist uns wichtig, Ihnen auf Ihr Anliegen eine Rückmeldung
zu geben. Wir möchten Ihnen unsere Sichtweise zu dem Thema dar-
legen und Ihnen erklären, welche Maßnahmen wir ergriffen haben oder
warum wir nicht tätig wurden. Wir möchten Ihnen rechtliche Zusam-
menhänge erklären oder auch einfach ein Missverständnis aufklären. 
Diese Möglichkeit haben wir bei anonymen Hinweisen leider nicht. So
kann es passieren, dass der Hinweisgeber sich grundlos über die 
Gemeindeverwaltung ärgert, weil nichts passiert. Dabei wurde in der
Verwaltung möglicherweise viel Arbeitszeit auf das Problem verwendet.
Das muss nicht sein. Bitte geben Sie immer Ihren Namen und Ihre
Adresse an, damit wir Sie kontaktieren können.      

Erreichbarkeit des Wertstoffhofs 
aufgrund Bauarbeiten der Netze BW

Die Netze BW verlegt in der Wilhelmstraße, zwischen Lautertalstraße
bis Stuifenstraße, eine Gasleitung. Die Arbeiten dauern voraussichtlich
bis Ende Februar 2022.
Der Wertstoffhof ist weiterhin geöffnet und erreichbar. Für die Anfahrt
ist die ausgeschilderte Umleitung zu beachten.

AMTLICHE NACHRICHTEN

AUS DEM RATHAUS

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

FUNDAMT
Zu erfragen im Bürger- und Gesundheitshaus – Bürgerbüro – Tel.: 4008-24

Gefunden wurde:
■ 1 Autoschlüssel ■ 1 Schlüssel mit Anhänger

■ Inlineskates – Schuhgröße 35 Tel. 41037 nachmittags

Unser Marktplatz auf nebenan.de
Sie möchten gebrauchte Gegenstände verkaufen, kaufen oder 

weiterverschenken? Dann nutzen Sie doch ganz einfach den Marktplatz 
in unserer digitalen Nachbarschaft auf nebenan.de. 

Gerne können Sie Ihr Inserat zu den Öffnungszeiten des Rathauses bei
Frau Kechter, Zimmer 108, Telefon 07162 4008-41 oder

Frau Reichert, Zimmer 108, Telefon 07162 4008-42 aufgeben

Die angebotenen Gegenstände werden bis zu dreimal veröffentlicht.
Gewährleistungsansprüche werden nicht übernommen.

Dann schau doch mal
vorbei in unserer 
digitalen Nachbarschaft
auf nebenan.de!

Du benötigst Hilfe
beim Umzug?

ALTPAPIERSAMMLUNGEN 2022
■ Samstag, 05.02.2022 Aero Club Salach

nur als Container Sammlung auf
dem Parkplatz der Stauferlandhalle

■ Samstag, 19.03.2022 DPSG Stamm Salach
■ Samstag, 07.05.2022 Modellbaufreunde
■ Samstag, 18.06.2022 TSG Fußball Jugend
■ Samstag, 30.07.2022 TSG Fußball Aktive
■ Samstag, 10.09.2022 Musikverein Salach
■ Samstag, 22.10.2022 Musikverein Salach
■ Samstag, 10.12.2022 Jugendfeuerwehr Salach
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SÖS                                                                               
■ Bürgermeister gegen Bürgerbeteiligung 

– die neue Kommunalpolitik von Julian ‚Mappus‘ Stipp?
Die verwilderte Obstbaumplantage an der Lautertalstraße ist nicht
mehr. Keine 2 Tage nach der Eskalation bei der letzten Gemeinderats-
sitzung im Dezember wurde der gesamte Bereich gerodet. Da die 
Mittel für die Erschließung im Haushalt unter „Mittelfristige Finanz -
planung“ erst für 2025 vorgesehen sind, stellt sich zu Recht die Frage,
ob diese mutwillige Zerstörung zum jetzigen Zeitpunkt wirklich not -
wendig war, oder ob es sich nicht vielmehr um eine reine Machtdemon-
stration eines fehlgeleiteten Bürgermeisters und einem Racheakt für
die Unbeugsamkeit von SÖS handelt. Bäume fällen, um damit Fakten
zu schaffen – was in Stuttgart funktioniert hat, kann für Salach doch
nicht schlecht sein. Und so bleibt nur noch die Frage, wie viele falsche
Entscheidungen man im Leben als SPD-Bürgermeister getroffen
haben muss, um sich nun den Politikstil von Stefan Mappus als Vorbild
zu nehmen.
Die letzten Ratssitzungen waren alles andere als gewöhnlich und die
Berichterstattung der NWZ hierzu leider nur sehr lückenhaft bis teils
offenbar auch einfach schlecht recherchiert. In der SÖS-Pressemittei-
lung vom 22. Dezember ist daher der gesamte Vorgang rund um das
Neubaugebiet Lautertalstraße ausführlich aufgearbeitet und allgemein-
verständlich erklärt.
Auf Grund eines begrenzten Zeilenkontingents kann häufig, wie 
auch in diesem Fall, nicht jede Meldung vollständig im Salacher Boten
abgedruckt werden. Sie können aber jederzeit online unter 
www.salach-oekologisch-sozial.de/Aktuelles/Meldungen auf alle 
bisherigen Veröffentlichungen zugreifen. Darüber hinaus hängt seit 
kurzem immer die letzte PM auch als Ausdruck im Schaukasten in der
Hauptstraße nahe dem Bahnhof.

SPD-Gemeinderatsfraktion                                       
■ SPD-Fraktion Salach zur behutsamen gewerblichen 

Entwicklung: „Ortsansässige Betriebe und junge 
Selbständige brauchen Erweiterungsmöglichkeiten“

Anlässlich der Beratung und Verabschiedung des Salacher Haushalts
hat die SPD Position zu der Entwicklung der freien Flächen südlich und
nördlich der Lautertalstraße bezogen. „Unsere Haltung ist klar: Erstens
ist nördlich der Straße auf unabsehbare Zeit eine Bebauung nicht 
passend und sinnvoll. Zweitens gilt für das südlich der Straße gelegene
Gelände, dass sich dort zum vorhandenen Holzbaubetrieb mittelfristig
weiteres Gewerbe gesellen kann, vorzugsweise für einen erweite-
rungswilligen ortsansässigen Betrieb. Und drittens wird die Verwaltung
im ersten Halbjahr 2022 zu den Möglichkeiten der ,dialogischen 
Bürgerbeteiligung', einem vom Landesgesetzgeber unter rot-grün 
geschaffenen frühzeitigen Bürger-Einbezug, berichten. „Dem wurde
bei den Haushaltsberatungen einstimmig zugestimmt“, so der Vor -
sitzende der SPD-Gemeinderatsfraktion Salach, Werner Stauden-
mayer in einer jüngsten Stellungnahme ,aus gegebenem Anlass'.
„Damit ist der demokratische Weg vorgezeichnet, den der verantwort-
liche Gemeinderat als Vertretung der Bürgerschaft geh“.
Die SPD-Fraktion nahm aufmerksam bei den zurückliegenden Haus-
haltsreden wahr, dass auch für die CDU-Fraktion im Gemeinderat die
nördliche Seite der Lautertalstraße zu einer Bebauung nicht ansteht.
„Dieser veränderte Akzent freut uns“, so Staudenmayer. „Mit Blick 
darauf, dass die Fläche eines der wenigen noch verbliebenen 
Gewerbegrundstücke in Salach ist, ist für uns als SPD klar, dass wir
diese sorgfältig und mit Bedacht entwickeln. Wir könnten uns beispiels-
weise einen auf nachhaltige Produktion ausgerichteten einheimischen
Betrieb oder ein Handwerkerhof für Existenzgründer auf dieser Fläche
vorstellen, also Nutzungen die Zukunftsperspektiven bieten und lang-
fristig Arbeitsplätze schaffen und erhalten“, so Gemeinderätin Sabrina
Hartmann. Vorrang haben für die SPD-Fraktion jetzt jedoch die 
gewerbliche Entwicklung des Schachenmayr-Areals und der Bau von
bezahlbarem Wohnraum. Durch die Entwicklung des Schachenmayr-
Areals wird auch die jahrelange Forderung der Salacher SPD Innen-
vor Außenentwicklung zu betreiben forciert. Und es zahlt sich aus, dass
die SPD über Jahre mit den lokalen Natur- und Umweltverbänden im
Gespräch war und ist, welche diese Ziele ebenfalls verfolgen.
Gemeinderat und stellvertretender Bürgermeister Peter Hofelich knüpft
hier an: „Natürlich brauchen wir Flächen-Angebote für zukunftsfähiges
Gewerbe. Industrie, Handwerk und Dienstleistungen schaffen in unse-
rem Ballungsraum nicht nur Arbeitsplätze und Wertschöpfung, sondern
sind auch ein Pfeiler der kommunalen Finanzkraft. Wer das anders
sieht, soll das bitte den Bürgerinnen und Bürgern auch klar sagen und
Alternativen aufzeigen. In Salach haben wir über mehrere Jahre eine
gute Reputation als soziale, wirtschaftsstarke und umweltbewusste 
Gemeinde erreicht.“ 
Klar vertrat die SPD-Fraktion in den Haushaltsberatungen auch den
Standpunkt, dass der Gemeindeverwaltungsverband sich im neuen
Jahr an die Überarbeitung des Flächennutzungsplans machen muss.
„Das ist dringende Aufgabe der Gemeinderäte und Verwaltungen in
Eislingen, Ottenbach und Salach. Auch wenn es unterschiedliche 
Interessenlagen in den Kommunen gibt, sollten wir die Aufgabe ange-
hen, um Siedlungsmöglichkeiten, Freiflächensicherung und Infrastruk-
turaufwertung in der Raumschaft einen noch besseren Rahmen zu
geben“, sagt Gemeinderat Alexander Gaugele. Selbstverständlich wird
die SPD dies wie gewohnt mit der interessierten Bürgerschaft im ,Kom-
munalen Forum' und bei anderen Gelegenheiten besprechen und zur
Debatte stellen.
■ Fraktionssitzung
Die SPD-Gemeinderatsfraktion trifft sich am Donnerstag, 13. Januar
2022 um 20:00 Uhr zur nächsten Fraktionssitzung. 
Folgende Beratungspunkte sind vorgesehen:
1. Vorbereitung der Gemeinderatssitzung
2. Terminplanung 2022
3. Aktuelles und Verschiedenes

GEMEINDERAT / FRAKTIONEN

STELLUNGNAHMEN DER FRAKTIONEN

STELLUNGNAHME DER VERWALTUNG
Die Rodungen, die bereits im Jahr 2020 begonnen wurden, fanden
zum Jahresende 2021 außerhalb der Vegetationsphase ihren 
planmäßigen Abschluss, um die Zweckbestimmung des rechts-
wirksamen Flächennutzungsplanes als auch die Bewirtschaftungs-
situation aufrechtzuerhalten. Dies erfolgte im ausdrücklichen Ein-
vernehmen mit der Naturschutzbehörde unter Begleitung eines
Fachgutachters. Auf den weiteren Fortgang der Rodungsarbeiten
wurde zuvor im Gemeinderat hingewiesen. Den oben abgedruckten
Darstellungen als auch den dazugehörigen Pressemitteilungen wird
deshalb widersprochen.   

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
Geburtstagsjubiläen
■ 13.01.2022 Gheorghe Postovanu

zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren herzlich zu Ihrem Ehrentag und wünschen Ihnen und
auch allen nicht genannten Jubilaren alles Gute, vor allem viel 
Gesundheit!

Sterbefälle
■ 26.12.2021 Martin Wilhelm Schilling
Den Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.
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Sie suchen eine Wohnung in Salach oder möchten eine Wohnung in
Salach vermieten?
Dann schauen Sie doch mal auf unserer digitalen Nachbarschaft auf
nebenan.de vorbei. Dort können Sie Ihre Anfrage oder Ihr Angebot
 kostenlos veröffentlichen!

Salacher Wunschbaum ein voller Erfolg
■ Ein herzliches Dankeschön an alle, die Wünsche erfüllt haben
Ein Geschenk für jemanden, der sonst kein Geschenk bekommen
hätte.
Ein Geschenk für jemanden, der Wünsche hatte, die aus der Familie
niemand erfüllen konnte, weil der Wunsch so ausgefallen war.
Ein Geschenk für jemanden, der aus finanziellen Gründen dieses 
Geschenk nicht bekommen hätte.

Es gibt viele Gründe, warum Wünschende Wünsche an den Baum
hängen.
Im Jahr 2021 wurden 50 Wünsche eingereicht. Davon konnten 45
Wünsche erfüllt werden.
Vier Wünsche wurden gar nicht erst aufgehängt, da sie die Wunsch-
kriterien nicht erfüllten. Ein Wunsch kam als nicht erfüllbar, da nirgends
erhältlich, zurück.
Das Alter der Wünschenden bewegte sich zwischen wenigen Monaten
und 93 Jahren.
Vielen standen die Tränen in den Augen, als sie ihre Geschenke 
bekamen und so mancher Wünschende wollte wissen, wem er das 
Geschenk verdanke. Vielen war es ein Bedürfnis, dass ich den Schen-
kenden ihren Dank ausrichte. Aufgrund des Datenschutzes werden 
jedoch die Daten der Schenkenden nicht erhoben, so dass ich auf 
diesem Wege den Dank weiterleiten möchte:

Herzlichen Dank allen, die Wünsche vom Wunschbaum 
gepflückt und erfüllt haben! 

Die dritte Salacher Wunschbaum-Aktion hat wieder einmal gezeigt, 
wie stark Salacher Bürgerinnen und Bürger zusammenhalten, wie groß
die Solidarität untereinander ist und dass Salcher*innen auch in 
schweren Zeiten zusammenhalten.
Informationen zur Aktion erhalten Sie bei Sonja Schäfer im Referat für
Familien und Soziales unter 4008-62 oder unter s.schaefer@salach.de

LEERSTANDSMANAGEMENT
Melina Weber

Telefon 07162 4008-46 │ E-mail: m.weber@salach.de

JUGEND/SENIOREN/FAMILIEN

STELLENANZEIGEN
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Erich-Kästner-Gmynasium
■ Zu Gast am EKG: Love-Kendy Jourdans Vortrag 

über die andere Seite von Haiti
Aus Haiti, aus der Part-
ner-Initiative „Agape“,
bekam das Erich Kästner
Gymnasium Besuch. Der
16-jährige Love-Kendy
Jourdan, der zurzeit als
Stipendiat am Robert
Bosch College in Frei-
burg lebt, brachte den
Schülerinnen und Schü-
lern der Oberstufe sein
Heimatland näher. 
Selbstbewusst berichtete

er, dass Haiti die erste schwarze Republik war, die das Joch der Skla-
verei abgeschüttelt hat. Den hohen Wert von Freiheit und Menschen-
rechten diskutierte er deshalb mit den deutschen Jugendlichen.
Love-Kendy warb auch für die offenen, lebensfrohen und solidarischen
Menschen seiner Heimat. Er selbst ist stolz auf sein Land und seine
Kultur: „I am black, I am Haitian, I am proud“. Mit allen Sinnen führte
Love-Kendy in die Kultur seines Landes ein mit Bildern und Musikbei-
spielen. Und er brachte den deutschen Jugendlichen die Compas-
Schritte des nationalen Tanzes bei. So ist es dem jungen Haitianer
gelungen, ein differenziertes und positives Bild seines Landes zu zeich-
nen weit über die bekannten Schlagzeilen hinaus.
Elisabeth Dorvil, Lehrerin am EKG, hatte das Treffen vermittelt. Der
Besuch war für das EKG ein weiterer Schritt der Patenschaft mit der

Bildungsinitiative „Agape“, die vor Ort in Haiti begabte Jugendliche un-
terstützt. Mit Spenden zahlt das EKG nicht nur das Schulgeld für ein
Mädchen. Für die Jugendlichen, die sich im Bildungszentrum treffen,
wird nun auch ein tägliches warmes Mittagessen finanziert.

Nachträglich wünschen wir allen Schülerinnen und Schülern 
mit ihren Familien, sowie allen Freunden und Bekannten 

ein gutes und musikalisches Jahr 2022.

Aktuelle Regelungen
Die Landesregierung von Baden-Wur̈ttemberg hat am 23.12.2021 eine
neue Corona-Verordnung verkun̈det, die am 27.12.2021 in Kraft getre-
ten ist. Ergänzend zu dieser neuen Corona Verordnung des Landes
wurde auch die Corona-Verordnung Musik-, Kunst- und Jugendkunst-
schulen geändert. Die neue bzw. geänderte Corona-Verordnung
Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen ist gleichfalls am 27.12.2021
in Kraft getreten. 
■ Maskenpflicht wird verschärft:
Alle Personen über 18 Jahre müssen nun eine FFP-2-Maske, sowohl
auf den Gängen, als auch im Unterricht tragen. Eine normale 
OP-Maske reicht nicht mehr aus!
Lehrer*innen und Schüler im Fach Gesang sind davon ausgenommen
– hier reicht weiterhin eine OP-Maske, die jedoch auch während dem
Singen getragen werden muss.
Bläser sind selbstverständlich weiterhin unter verschärften Regelungen
von der Maskenpflicht im Unterricht befreit. 

■ 2G+ -Regelung wurde angepasst:
Bei 2G+ muss zusätzlich zum Impfschutz auch ein tagesaktueller, 
negativer Schnelltest vorgelegt werden.
Ausgenommen davon sind:
a) Vollständig Geimpfte, deren Impfung 

nicht länger als 3 Monate zurückliegt.
b) Genesene, deren negativer PCR-Test nicht älter als 3 Monate ist.
c) Geimpfte Personen mit einer Booster-Impfung.
d) Personen für die es keine Impfempfehlung der STIKO gibt,
e) Schüler*innen bis einschließlich 17 Jahre.
Für Lehrkräfte gelten weiterhin die bisherigen Regelungen. Nicht-
immunisierte Lehrkräfte müssen sich täglich unter Aufsicht einer 
weiteren erwachsenen Person testen!
Weitere Regularien bleiben unverändert bestehen. 

Veranstaltungen bei der VHS 
Arabischer Kochkurs

In diesem Kurs werden vielseitige Rezepte aus Vorspeisen, Haupt -
gerichten und Desserts von verschiedenen arabischen Ländern wie 
Libanon, Syrien, Tunesien, Ägypten, Jordanien und  Saudi Arabien 
angeboten.

MUSIKSCHULE SÜSSEN
Bachstraße 44 – 73079 Süßen – Telefon 07162 933020
Fax: 07162 9330220 – Mail: musikschule@suessen.de
www.musikschule.suessen.de – Wir sind jetzt bei Facebook!
Mo 11–12:00 Uhr und 14–16:30 Uhr, Di, Do 10–12:00 Uhr und 
14–16:30 Uhr; Mi 14–18:00 Uhr.

SCHULE / KINDERGARTEN

EISLINGER SCHULEN

VOLKSHOCHSCHULE
Anmeldungen und Informationen 
www.vhs-eislingen.de oder persönlich im Rathaus
Theresa Schwegler, VHS Außenstelle Salach
Kultur und Ehrenamt, Zimmer 209
Telefon: 07162 4008-34 │ Fax: 07162 4008-70
E-Mail: t.schwegler@salach.de
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Sie werden einen unvergesslichen Kochabend erleben, in dem sie eine
Vielfalt an Gerichten aus der arabischen Welt genießen können.
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, 

Behälter für Kostproben, Getränk
Beginn: Freitag, 28.01.2022 │ 18:00 – 22:00 Uhr
Staufeneckschule, Küche
Gebühr: 23,00 EUR
Kursleitung: Nevin Pseli

Workshop: „Was ist denn das: ENTSPANNUNG?“
Mit dieser Frage sind wir meistens gefordert und teilweise auch über-
fordert. Uns ist bewusst, dass wir in stressigen Zeiten leben und uns
ein bisschen Entspannung ganz gut tun würde. Nur wie? An diesem
Abend werden wir einiges über das Thema Stress, dessen Auslöser,
Chancen, Möglichkeiten und über das Thema Entspannung allgemein
erfahren. Tipps und Anregungen, sowie ganz konkrete praktische
Übungen werden ebenso aufgezeigt, wie ausprobiert.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, dicke Socken, Wolldecke
Termin: Donnerstag, 20.01.2022 │ 19:00 – 21:00 Uhr
Staufeneckschule, Musiksaal 
Gebühr: 10,00 € 
Kursleitung: Isabel Kis

Abholung der alten Restmülltonnen
■ Die Einsammlung der alten Restmülltonnen startet 

in SALACH am 09.02.2022
Die alten Restmülltonnen haben im Landkreis Göppingen ausgedient
und werden künftig nicht mehr geleert. Wer für seine bisherige Tonne
keine Verwendung mehr hat, kann diese ohne zusätzliche Gebühren
vom AWB abholen lassen. Die Behälter werden umweltfreundlich 
recycelt und alle Bestandteile weiterverwertet.
Bei der Abholaktion bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb folgende Hin-
weise zu beachten:
■ Die Einsammlung kann pro Gebiet 1–3 Tage in Anspruch nehmen,

wird jedoch spätestens bis zum jeweiligen Samstag abgeschlossen. 
■ Stellen Sie bitte alle zu entsorgenden Mülltonnen am Abholtag bis

spätestens 07:00 Uhr an der üblichen Leerungsstelle bereit und 
lassen Sie den Behälter gegebenenfalls auch noch die Folgetage
draußen stehen.

■ Die Behälter müssen restentleert sein. Gefüllte Tonnen bleiben 
stehen und müssen selbst entsorgt werden.

■ Es findet nur eine einzige gebührenfreie Einsammelrunde statt. 
Ansonsten können leere Tonnen bis zum 26.03.2022 auf den 
Grüngutplätzen des Landkreises in Bad Ditzenbach-Gosbach, 
Böhmenkirch-Treffelhausen, Deggingen, Ebersbach-Bünzwangen,
Eislingen, Göppingen Roßbachstraße, Hattenhofen, Heiningen, 
Kuchen, Rechberghausen, Schlat und Süßen oder jederzeit zu den
üblichen Öffnungszeiten auf einem der drei Wertstoffzentren in 
Göppingen und Geislingen kostenlos abgegeben werden.

Alle Termine werden auch auf der Webseite des Abfallwirtschafts-
betriebs unter www.awb-gp.de veröffentlicht. 

Was ändert sich 2022 bei der Abfallentsorgung 
im Landkreis Göppingen?

Kurz und anschaulich erklärt im neuen Video auf awb-gp.de.

Kinderzuschlag (KiZ) steigt ab Januar
■ Mehr Geld für Familien mit kleinen Einkommen
Gute Nachrichten für Familien mit kleinen Einkommen: Ab dem 
1. Januar 2022 steigt der Höchstbetrag für den Kinderzuschlag um vier
Euro auf 209 Euro pro Kind und Monat. Familien, die bereits Kinder-
zuschlag beantragt haben oder diesen bereits erhalten, müssen von
sich aus nicht aktiv werden – der Auszahlungsbetrag wird ab Januar
automatisch angepasst.
Kinderzuschlag erhalten Elternpaare und Alleinerziehende von der 
Familienkasse, wenn sie für das jeweilige Kind kindergeldberechtigt
sind, es unter 25 Jahre alt und unverheiratet ist und wenn es im selben
Haushalt lebt. Der Antrag auf Kinderzuschlag kann direkt online aus-
gefüllt und die notwendigen Nachweise hochgeladen werden. 
Gut zu wissen: Mit dem KiZ-Lotsen lässt sich unter www.kinder-
zuschlag.de in wenigen Schritten prüfen, ob sich ein Antrag auf 
Kinderzuschlag lohnen könnte. Hier finden sich auch weitere Infor -
mationen zu den Anspruchsvoraussetzungen. Für die Beantwortung
individueller Fragen zum Kinderzuschlag kann von zu Hause auch 
bequem und unkompliziert eine Videoberatung vereinbart werden.
Alle aktuellen Informationen hierzu sowie rund um Kindergeld und
Kinderzuschlag gibt es online unter www.familienkasse.de. 

Mikrozensus startet am 10. Januar 2022
Rund 55 000 Haushalte in der Befragung

Am 10. Januar startet bundesweit der Mikrozensus 2022. Das Statisti-
sche Landesamt Baden-Württemberg bittet hierfür alle ausgewählten
Haushalte um Unterstützung bei der Durchführung der größten jährli-
chen Haushaltserhebung in Deutschland. Über das ganze Jahr 2022
hinweg werden in mehr als 900 Gemeinden rund 55 000 in einer Stich-
probe ausgewählte Haushalte in Baden-Württemberg zu ihren Lebens-
verhältnissen befragt. Dies sind rund ein Prozent der insgesamt rund
5,2 Millionen (Mill.) Haushalte im Südwesten.
■ Was ist der Mikrozensus?
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der
Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der EU-weit durch-
geführten Erhebung zur Arbeitsmarktbeteiligung werden seit 2020 zu-
sätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu
Einkommen und Lebensbedingungen (SILC, »Statistics on Income and
Living Conditions«) gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird das Fragepro-
gramm des Mikrozensus um die ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhe-
bung zur Internetnutzung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt.
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine wichtige Informationsquelle
zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen. Dabei geht
es beispielsweise um Fragestellungen in welchen Familienkonstella-
tionen Menschen leben, welche Bildungsabschlüsse von der Bevölke-
rung erworben wurden oder in welcher Erwerbssituation sie sind. 2022
wird die Erhebung um Fragen zur Wohnsituation der Menschen er-
gänzt. Der Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse zu Fragen der
Barrierefreiheit der Wohnsitze in Baden-Württemberg.
Gerade in Zeiten der Corona-Pandemie, die wirtschaftliche und soziale
Veränderungen auslöst, ist der Mikrozensus von Bedeutung. Die Aus-
künfte der auskunftspflichtigen Haushalte helfen, die aktuelle Lage der
Bevölkerung in Baden-Württemberg abzubilden. Für den Mikrozensus
sind dabei die Auskünfte von Menschen im Rentenalter, von Studie-
renden sowie von Erwerbslosen genauso wichtig wie die Angaben von
Angestellten oder Selbstständigen.
■ Wer wird für die Erhebung ausgewählt?
In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude
bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung der Namen der Haus-
halte in den Gebäuden setzt das Statistische Landesamt vor Ort auch
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Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhebungsbeauftragten können sich
bei der Namensermittlung mittels eines Ausweises als Beauftragte des
Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Für die
zufällig ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie 
werden innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis
zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt.
■ Wie läuft die Befragung ab?
Ausgewählte Haushalte finden im Briefkasten ein Anschreiben des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württembergs vor. Darin sind die
Zugangsdaten für die Meldung über das Internet enthalten. Alternativ
besteht die Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch ein Telefoninterview
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landes-
amts nachzukommen, oder einen Papierbogen auszufüllen. Eine voll-
jährige Person kann die Auskünfte für alle Haushaltsmitglieder erteilen.
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und
dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch
veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen
Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes-
und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg

EU-Agrarreform und Biodiversitätsstärkungsgesetz 
Baden-Württemberg – Veranstaltung jetzt online

Die Veranstaltung mit Dr. Konrad Rühl, Abteilungsleiter
Landwirtschaft Ministerium Ländlicher Raum Stuttgart 
am Mittwoch, den 26.01.2022 um 20:00 Uhr
muss nun Coronabedingt online über das Programm Webex 
stattfinden.
Anmeldungen bitte ausschließlich per Email bis 21.01.2022 an:
landwirtschaftsamt@lkgp.de
Angemeldete Personen erhalten dann den Anmeldungslink ebenfalls
per Mail.
Ansprechpartner Landwirtschaftsamt
Dr. Ralf Over │ Telefon 07161 202-2501 │ Telefax 07161 202-2590
E-Mail landwirtschaftsamt@lkgp.de │ www.landkreis-goeppingen.de

Informationsabend für Pferdehalter
■ Artgerechte Haltung und vorschriftsgemäße Dunglagerung
Artgerechte Pferdehaltung setzt Wissen über die natürlichen Bedürf-
nisse und die daraus resultierende Umsetzung der jeweiligen Haltungs-
form voraus. Um den bestmöglichen Schutz unserer Gewässer zu
erreichen, werden Anforderungen an die Tierhaltung und die dabei an-
fallenden Stoffe gestellt. Das Landwirtschaftsamt Göppingen lädt alle
Interessierten zum Informationsabend für Pferdehalter ein.

Wann: Mittwoch, 19.01.2022 │ Uhrzeit: 19:30 Uhr
Wo: Online per Webex 

■ Herr Dr. Dura (Veterinäramt Göppingen) berichtet über 
aktuelle Themen aus dem Veterinäramt. 

■ Frau Dr. Mangold (Landwirtschaftsamt Göppingen) wird die 
Anforderungen an eine vorschriftsgemäße Dunglagerung vorstellen
und Frau Dr. Krüger (HfWU Nürtingen) zeigt die Umsetzung von
artgerechter Einzel- und Gruppenhaltung auf. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
Die zwingend notwendige Anmeldung mit Angabe von Namen, voll-
ständiger Adresse, E-Mail und Geburtsdatum nimmt das Landwirt-
schaftsamt Göppingen bis zum 17.01.2022 unter der E-Mail-Adresse:
landwirtschaftsamt@lkgp.de entgegen.
Ansprechpartner Landwirtschaftsamt
Fachlicher Ansprechpartner: Tamara Walcher
Telefon 07161 202-2527 │ Telefax 07161 202-2590
E-Mail landwirtschaftsamt@lkgp.de │ www.landkreis-goeppingen.de

Jung, mobil & KLAR!
■ Junge, motivierte Menschen zwischen 17 und 25 Jahren für 

das Peer-Projekt an Fahrschulen gesucht
Um das Thema „Alkohol, Drogen und Straßenverkehr“ geht es beim
Peer-Projekt an Fahrschulen „Jung, mobil + KLAR“, welches der Land-
kreis Göppingen gemeinsam mit dem Landkreis Esslingen anbietet.
Auch wenn für Fahranfänger die 0,0-Promillegrenze gilt, verzichten
nicht alle jungen Leute beim Autofahren auf Alkohol oder auch andere
Suchtmittel. So ist es nicht verwunderlich, dass die Unfallquote unter
Einfluss von Suchtmitteln wie Alkohol oder Drogen bei Fahranfängern
am höchsten ist.
Seit 2004 finden an teilnehmenden Fahrschulen in den Landkreisen
Göppingen und Esslingen PeerEinsätze mit großem Erfolg statt. Bisher
können die Projektleiterinnen auf fast 600 Einsätze zurückblicken. Zur
Verstärkung des Teams werden nun neue Peers gesucht.
Peers, das sind junge Menschen im Alter zwischen 17 und 25 Jahren,
die im Rahmen des Projektes zum Thema „Alkohol und Drogen im
Straßenverkehr“ geschult werden. Sie erlernen verschiedene Metho-
den zur Suchtprävention, um sie dann für die Einsätze an Fahrschulen
zu verwenden. Sie üben in den Schulungen zu diskutieren, auf 
Menschen zuzugehen, sich mit ihnen auseinander zu setzen und brin-
gen auch eigene Ideen ein. Sie beschäftigen sich selbst mit dem
Thema Sucht und Drogen und werden sensibilisiert für den Umgang
mit Suchtmitteln im Straßenverkehr. Die Gespräche in den Fahrschulen
sind meistens sehr offen und lebendig, denn die Peers und die Fahr-
schüler*innen sprechen die gleiche Sprache, haben einen ähnlichen
Lebensstil und können sich deshalb auf Augenhöhe austauschen. 
Für die Einsätze, die immer im Tandem durchgeführt werden, erhalten
die Peers eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 30 Euro sowie
Fahrtkosten. Auf Wunsch erhalten sie ein Teilnehmerzertifikat über die
Ausbildung und Mitarbeit im Projekt. 
Am Donnerstag, 17. Februar 2022 findet von 19:00 Uhr bis 
20:30 Uhr für alle Interessierten, die am Projekt teilnehmen 
möchten, eine Online-Schulung statt. 
Eine Anmeldung ist notwendig:
Jasmin Kolbus │ Beauftragte für Suchtprävention
Email: j.kolbus@lkgp.de │ Telefon: 07161-202 4216
Die am Projekt beteiligten Fahrschulen sind ein wesentlicher Garant
für den Erfolg des Projektes. 
Zahlreiche Fahrschulen nehmen am Projekt teil – aus der Überzeu-
gung heraus, dass der vefolgte Ansatz sinnvoll ist und einen wirksamen
Mehrwert hinsichtlich der Prävention alkohol- und/oder drogenbeding-
ter Verkehrsunfälle im Rahmen der theoretischen Fahrschulausbildung
darstellt. Die Peer-Einheiten dienen hierbei als Ergänzung und Erwei-
terung zu verschiedenen Lektionen des Theorieunterrichts an der Fahr-
schule. 
Interessierte Fahrschulen, die ebenfalls am Projekt teilnehmen möch-
ten, können sich ebenfalls beim Kreisjugendamt melden. Hier erhalten
Sie auch weitere Informationen zum Projektablauf.

„Eisplatten auf Fahrzeugen“ 
Gegen 12:45 Uhr meldete ein aufmerksamer Fahrer auf der B311 im
Landkreis Biberach, Höhe Ertingen, dass der Lastwagen vor ihm Eis-
platten verlieren würde. Die Polizei stoppte den Sattelzug bevor
Schlimmeres passieren konnte. Sie klärten den 46-Jährigen über die
Gefahren auf. Zur Sicherheit musste er das restliche Eis vom Dach des
Aufliegers entfernen. Der Zeuge verhielt sich richtig und umsichtig. Weil
er darüber hinaus den Abstand zum Lastwagen einhielt, entstand kein
Sachschaden. Der Lastwagen-Fahrer erhielt eine Verwarnung.

LANDWIRTSCHAFTSAMT GÖPPINGEN

KREISJUGENDAMT GÖPPINGEN

POLIZEIPRÄSIDIUM ULM
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Hinweis der Polizei: Der Winter stellt hohe Anforderungen an Fahr-
zeuge und deren Fahrer. Denn bei Temperaturen um den Gefrierpunkt
entstehen besondere Gefahren. Fahrer, insbesondere von Lastern,
Transportern und deren Anhängern oder Aufliegern, müssen vor der
Abfahrt alle Fahrzeuge prüfen und darauf achten, dass von ihnen keine
Gefahren ausgehen. Eine solche Gefahr kann aber gerade von den
großen Dächern ausgehen, wenn sich dort Schnee sammelt oder Was-
ser zu Eisplatten gefriert. Diese Eisplatten können für Andere lebens-
gefährlich werden, da sie durchaus geeignet sind, Fahrzeugscheiben
zu durchschlagen. Sie können auch Ausweichmanöver verursachen
und so zu Unfällen führen. Gefährliche Dachlasten wie Schnee und Eis
müssen deshalb vor Fahrtantritt entfernt werden. Autofahrer sollten bei
entsprechenden Witterungen damit rechnen, dass ihnen von einem
vorausfahrenden Fahrzeug eine Eisplatte entgegenkommen kann.
Auch aus diesem Grund sollten Sie ausreichend Abstand halten und
nach Möglichkeit auf ein Überholen verzichten. Grundsätzlich muss
jeder Kraftfahrzeugführer seine Fahrzeuge eis- und schneefrei halten.
Gerade auch in der Übergangszeit von der kalten zur wärmeren Jah-
reszeit können die Tücken der Kälte auftreten. Dabei ist dies nicht über-
raschend, sondern stets zu erwarten. Wer vorsorgt, schafft diese
Gefahren aus dem Weg und hilft, dass alle sicher ankommen. Sollte
sich dennoch ein Unfall durch die Eisplatten ereignen, drohen dem Ver-
ursacher bis zu 120 Euro Bußgeld und ein Punkt in Flensburg oder
eine Strafanzeige.“

Wochenspruch vom 16.01.2022 – 22.01.2022
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade. 
Johannes 1,16

Donnerstag, 13.01.2022
10:00 Uhr Bibelstunde im Altenheim St. Joseph
10:30 – 11:30 Uhr Bücherei
Freitag, 14.01.2022
15:00 – 17:00 Uhr Bücherei
18:00 – 20:00 Uhr Jugendkreis: Schneetag
Sonntag, 16.01.2022
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Dienstag, 17.01.2022
17:00 – 19:00 Uhr Bücherei 
Mittwoch, 19.01.2022
10:00 Uhr Krabbelgruppe 
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 20.01.2022
10:30 – 11:30 Uhr Bücherei
Die Gottesdienste finden in der Margaretenkirche statt. Alle anderen
Veranstaltungen, wenn nichts anderes vermerkt ist, finden im ev. Marie-
Freudenreich-Gemeindehaus statt.

Was bleibt . . .
Selbsthilfegruppe für Eltern, die ihr Kind verloren haben jeden dritten
Dienstag im Monat im evang. Gemeindehaus
Nur mit Voranmeldung
Telefon 07162 25444 oder 07021 487616
mail@wasbleibt.de │ Internet: www.wasbleibt.de

Liebe Leserinnen und Leser,
das neue Jahr fängt für unsere Bücherei gut an.

Wie im Gemeindebrief vom 
September 2021 angekündigt,
wird unsere Bücherei umgebaut.
Die Baumaßnahmen starten im
Januar.
In unserem Hauptraum wird 
die Wendeltreppe entfernt und
der Raum der Kinderkirche wird
über einen Durchbruch mit dem
Hauptraum  verbunden. 
Zukünftig können wir den
Kinder kirchenraum als zweiten
Bibliotheksraum nutzen.

Da die Umbauarbeiten einige Zeit dauern werden, sind wir teilweise 
in den Raum des Kirchengemeinderates umgezogen, den wir freund-
licherweise übergangsweise nutzen dürfen. Der Eingang ist direkt 
gegenüber von unserem eigentlichen Hauptraum.
Im Raum des Kirchengemeinderates finden Sie unsere Theke und alle
Kinderbücher. 
Die neuen Bücher, auch die aus der Stuttgarter Ergänzungsbücherei,
stehen nun alle in unserem Nebenraum. 
Wir freuen uns auf Sie und zeigen Ihnen gerne unsere Übergangs -
bücherei.
Bleiben Sie mit uns gespannt und neugierig, wie es mit unserer
 Bücherei weitergeht.
Viele liebe Grüße – Ihr Bücherei-Team

NICHTAMTLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE SALACH
Evangelisches Pfarramt – Wilhelmstraße 18 – Telefon 07162 6342
Pfarramt ist besetzt:
Dienstags und freitags von 09:00 Uhr bis 11:45 Uhr.
Mail: pfarramt.salach@elkw.de
www.gemeinde.salach.elk-wue.de

EVANGELISCHE GEMEINDEBÜCHEREI
Marie-Freudenreich-Gemeindehauses – Wilhelmstraße 18
Facebook unter „Evangelische Gemeindebücherei Salach“
Wir sind erreichbar über: buecherei-salach@web.de
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Gottesdienste
Bitte beachten Sie weiterhin die Hygienevorschriften (Abstand, Tragen
einer Maske) und die Registrierungspflicht. Auch wenn Sie kein 
Begrüßungsdienst an den Eingängen empfängt, bitte immer Zettel aus-
füllen und einwerfen oder mit der Luca-App anmelden!!! 
(Die GGG-Regeln finden im Gottesdienst keine Anwendung!) 

St. Margaretha Salach 
Donnerstag 13.01.2022   Hilarius
07:30 Schülergottesdienst
08:30–09:15 AusZEIT mit Gott – stille Anbetung
17:00 Rosenkranz 
Freitag 14.01.2022
17:00 Rosenkranz
Samstag 15.01.2022
17:50 Rosenkranz
18:30 Eucharistiefeier † Franz Pany
SONNTAG 16.01.2022   2. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Eucharistiefeier † Walter und Margareta Holtz, 

Theresia Volk und Angehörige
10:30 Eucharistiefeier zum Patrozinium in Ottenbach
17:00 Rosenkranz
Montag 17.01.2022   Antonius
08:30 Morgenlob
17:00 Rosenkranz
Dienstag 18.01.2022
18:20 Rosenkranz 
19:00 Abendmesse 
Mittwoch 19.01.2022
17:00 Rosenkranz
Donnerstag 20.01.2022
07:30 Schülergottesdienst
08:30–09:15 AusZEIT mit Gott – stille Anbetung
17:00 Rosenkranz

Gottesdienstvorschau für 
Samstag / Sonntag 22.01 – 23.01.2022 

Sa. 22.01. 16:00 Weg-Gottesdienst Erstkommunion
18:30 Eucharistiefeier in Ottenbach

So. 23.01. 09:00 Eucharistiefeier in Ottenbach
10:30 Ökum. Gottesdienst zum Start der Woche

für die Einheit der Christen in der ev. Kirche

Termine / Veranstaltungen St. Margaretha Salach
mittwochs 17:30 Ministrantenstunde Klasse 4

keine Kirchenchor-Singstunde
So 23.01. 10-17:00 Impfaktion im Pater-Anselm-Schott-Saal

Erfassung Ihrer Kontaktdaten für alle Gottesdienste
weiterhin verpflichtend

Die Erfassung Ihre Kontaktdaten zu den Gottesdiensten (auch werk-
tags, z.B. Morgenlob, Dienstagabendgottesdienst…) ist weiterhin ver-
pflichtend. Am einfachsten ist es, wenn Sie einen Zettel mit Ihrem
Namen, Adresse und Telefonnummer mitbringen oder in der Kirche
ausfüllen. 

Sie können sich alternativ zu den Meldezetteln auch mittels der Luca-
App bei Gottesdiensten oder anderen Veranstaltungen registrieren. 
Sie benötigen dafür ein Smartphone mit der luca-App. Den QR-Code
finden Sie an den Eingängen der Kirche, am Pater Anselm Schott-Saal
und am Eingang zum Marienheim.

Sternsingeraktion 2022                 
Wir möchten uns ganz herzlich für die bisher eingegangenen Spenden
bedanken. Unsere „Spendenkrone“ bleibt noch bis 16.01.2022 vorne
am Altar stehen! Dort können Sie auch die Segensaufkleber für die
Haustüre mitnehmen. Unter Verwendungszweck: Sternsinger IBAN:
DE20 6105 0000 0004 0000 13 können Sie weiterhin Ihre Spende
überweisen.
Ein ausführlicher Bericht folgt. Dreikönigswasser kann jederzeit mitge-
nommen werden.
Wünschen Sie eine Spendenbescheinigung, wenden Sie sich bitte an
die Kirchenpflege, Frau Hölldampf. Bei Spenden unter 200 € reicht für
das Finanzamt der Nachweis durch den Kontoauszug! 
An alle Sternsinger*innen, die Segensbänder für euch könnt ihr in der
Sakristei oder im Pfarrbüro abholen!
Liebe Grüße Petra

Ein herzliches Vergelt’s Gott

All’ den fleißigen 
Helfern, welche mit-
geholfen haben, un-
sere Kirche so
wunderschön zum
Weihnachtsfest aus-
zuschmücken.

Aus den Pfarrbüchern von Salach 
Oktober – Dezember 2021

Taufen: Paulina Helena Laferi, Mia Valentina Wöss, 
Franz Konstantin Artl, Luca Hinrichs, 
Theresa Eleonore Vogel, 

Hochzeit: Benedikt Nicholas Jaschik und Katja Dorothea Schramm
Beerdigung: Gerhard Freihalter, Franz Pany, Anna Nagel, 

Beate Uhrig, Elfriede Pfletschinger, Valentina Masset,
Ernst Lang, 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE SALACH
Katholisches Pfarramt St. Margaretha • Lange Straße 1; 
Tel. 07162 93005-0 • Fax: 93005-25 • Pfarrer: Waldemar Wrobel 
Büro-Öffnungszeiten: Mo: 10:00 – 12:00 Uhr │
Fr. 09:00-11:30 Uhr │ Di. u. Do. 16:00 – 18:00 Uhr
E-Mail: info@st-margaretha.com │ www.st-margaretha.com
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Kollekten-Ergebnis Oktober – Dezember 2021
Oktober:
Kollekte für die Kirchenrenovation 150,00 €
Missio-Kollekte 80,00 €
November:
Martinus-Kollekte 50,00 €
Jugendkollekte 6,000 €
Diaspora-Kollekte 100,00 €
Dezember:
Kollekte für die Kirchenrenovation 95,00 €
Adveniatkollekte 278,82 €

Der nächste Sommer kommt!
■ Freizeitenkatalog 2022 der BDKJ Ferienwelt erschienen!
Abwechslungsreiche Freizeitenangebote in den Sommerferien bietet
die Ferienwelt im Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)
der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Junge Menschen mit Interesse an
einem aktiven Ferienprogramm können aus einem umfangreichen 
Angebot mit Reisezielen in Europa wählen.
Ob Gruselnacht am Bodensee, Kanuexpedition auf der Lahn oder
Strandurlaub am Mittelmeer – im neuen Angebot der BDKJ Ferienwelt
ist für jeden Freizeittyp etwas dabei. Zahlreiche Ziele in Deutschland
und Europa warten darauf von jungen Leuten entdeckt zu werden. 
Informationen zu allen Freizeitangeboten gibt es 
online unter www.bdkj-ferienwelt.de oder direkt bei der 
BDKJ Ferienwelt, Antoniusstr. 3, 73249 Wernau, Fon: 07153 3001-122,
Fax: 07153 3001-622, ferienwelt@bdkj.info

Impfaktion im PASS
Liebe Bürger:innen,
in Zusammenarbeit mit den Drs. Domay, Süßen, und dem Kirchen-
gemeinderat möchten wir für alle Interessierten am 23. Januar 2022
von 10:00 – 17:00 Uhr eine Impfgelegenheit im Pater-Anselm-
Schott-Saal (PASS) anbieten.
Wir verwenden den Impfstoff von MODERNA, sodass alle Erwach-
senen ab dem 30. Lebensjahr eine ERST- / ZWEIT- oder BOOSTE-
RIMFPUNG erhalten können, auch wenn Sie bereits eine Impfung
mit Comirnaty® (Biontec/Pfizer) erhalten haben. Folgende Abstände
müssen jedoch eingehalten werden:
■ zwischen Erst- und Zweitimpfung: mind. 4–6 Wochen
■ zwischen Zweit- und Boosterimfpung: mind. 3 Monate
Sollten Sie Ihre Erstimpfung bei uns erhalten, können Sie Ihren 
Termin für die Zweitimpfung in der Praxis Domay, Süßen, wahr -
nehmen.
Für die Impfung mitzubringen sind der gelbe Impfausweis und ein
amtliches Ausweisdokument. Die Krankenversicherungskarte ist
NICHT notwendig. Wir bitten Sie, eine FFP2-Maske zu tragen,
sowie vorab das Aufklärungsmerkblatt zur Schutzimpfung gegen
COVID19 des Robert-Koch-Instituts durchzulesen und die An-
amnese / Einwilligungserklärung ausgefüllt mitzubringen. Sie erhal-
ten diese Dokumente über die Internetseiten des RKI oder über die
Links auf unserer Homepage: https://stmargaretha-salach.drs.de.
Die Termine können über unser Online-Terminbuchungssystem
unter dem Link https://t1p.de/pass23-1 gebucht werden. 
Die Drs. Domay verzichten auf ihre Vergütung und spenden diese 
unserer Kirchengemeinde. 
Technisch bedingt können wir an diesem Impftermin für Sie KEIN 
digitales Impfzertifikat ausstellen. Dies kann jedoch bei den bekann-
ten Apotheken erfolgen. 
Gerne laden wir Sie im Anschluss an Ihre Impfung zu einen Besuch
in unserer Kirche ein. Dort können Sie einen „Segen to go!“ 
empfangen.

Die Lange Straße im weihnachtlichen Glanz….
Der Elternbeirat hat im Advent eine
Eltern-Kind Aktion gestartet. Die
Kindi-Kinder bemalten, beklebten
und verzierten mit der Hilfe Ihrer 
Eltern Papier Christbaumkugeln.
Der Elternbeirat laminierte diese 
anschließend um sie witterungs-
beständig zu machen. Die tollen
Kunstwerke zieren nun gemein-
sam mit Lichterketten die beiden
Ahornbäumchen vor dem Kinder-
garten. Es wurden um die 40
kleine Kunstwerke gezaubert, oder
mehr? Es darf gerne nachgezählt
und betrachtet werden. Ein echter
Hingucker, wenn man in der 
Dunkelheit durch die Lange Straße
kommt.

Adventskonzert in St. Josef 

Festlich schallte es am Adventsonntag durch die Flure von St. Josef.
Mit ausdrucksstarker Stimme verzauberte Lorena Baumgärtner die Be-
wohnerInnen mit deutschen und englischen Weihnachtsklassikern, in
Begleitung von Renate Rapp am E-Piano.
Das gut auf die BewohnerInnen abgestimmt Programm animierte
diese, kräftig mitzusingen.
Die Weihnachtszeit ist eine Zeit der Lieder und Geschichten, Gutsle
backen, eine Zeit zum Feiern und der Freude.

Salacher Weihnachtswunschbaum
Glänzende Augen
waren beim Auspacken
der Geschenke des
Wunschbaumes, der
Gemeinde Salach zu
sehen.
Ein Teddybär, Parfüm,
eine Bluse und vieles
mehr waren auf den
Wunschzetteln einiger
BewohnerInnen von St.
Josef.

Wer an Weihnachten keinen Besuch bekommen konnte, hat sich 
besonders über diese Geschenke von Salacher BürgerInnen gefreut.

KINDERGARTEN HATTIE-BAREISS

VEREINSNACHRICHTEN

ALTEN- UND PFLEGEHEIM ST. JOSEF



Salacher Bote Nr. 01/02 – 13.01.2022 – Seite 13

Wir bedanken uns sehr herzlich für diese großzügigen Spenden. Für
uns und die BewohnerInnen ist dies etwas sehr Wertvolles, dass wir
sehr zu schätzen wissen.

Salacher Heimatkalender 2022 – 36 Jahre
ein historischer Kalender

Neujahrsgruß aus dem Salacher Heimatkalender 

Liebe Freunde des Salacher Heimatkalenders,
wir dürfen allen Freuden, Gönnern und Käufern unseres Heimat -
kalenders ein herzliches Dankeschön sagen. Es freut uns, dass Sie
sich auch für das Jahr 2022 für den Salacher Heimatkalender entschie-
den haben. Durch Ihren Kauf sichern Sie das weitere Erscheinen des
Kalenders. Wir wünschen Ihnen alles Gute fürs Neue Jahr.
Ihre Kalendermacher Seppe Burkhardtsmaier & Karl Winter

Wir haben für Euch geöffnet
nach den aktuell bestehenden Hygieneverordnungen von Baden-
Württemberg
■ Mittwoch Frühschoppen 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
■ Freitagabend 19:00 Uhr bis 23:30 Uhr 
■ Und jeden 2ten Sonntag zum Frühschoppen 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
■ Nächster Frühschoppen am Sonntag, 23. Januar 2022 von 

10:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
Unser Vereinsheim ist für ALLE Salacher*innen und Umgebung 
geöffnet.
Carmen und Ihr Team freuen sich auf Euch!

Liederkranz Nachrichten 
Liebe Freunde des Liederkranzes. Das Jahr 2021 haben wir ohne 
großes Bedauern verabschiedet. 2022 haben wir willkommen gehei-
ßen, hat sich nun etwas geändert? Leider noch nicht. Aber ich möchte

die Gelegenheit wahrnehmen Ihnen allen nachträglich ein gesundes,
erfolgreiches Jahr zu wünschen. Wer hätte sich ausmalen können,
dass wir immer noch von der Pandemie beherrscht werden. Ein neues
Jahr und wieder eine neue Variante, die uns das Miteinander 
erschwert. Ich wünsche und hoffe, dass Sie mit Ihren Familien allen
Widrigkeiten zum Trotz, das neue Jahr gesund begrüßen durften. Wir
warten voller Ungeduld auf einen Neustart im Chor. Wir brennen für
dieses Ziel. Endlich wieder die Chorarbeit wiederbeleben. Und natürlich
freuen wir uns auf viele neue Gesichter in unseren Reihen. Und, stellen
Sie sich vor mit uns zusammen gemeinsam auf der Bühne ein musi-
kalisches Feuerwerk abzubrennen. Wir freuen uns auf jeden Neuan-
kömmling, denn damit kommen auch neue Impulse und Ideen. 
Deshalb, bleiben Sie neugierig, wir werden Sie rechtzeitig von unserem
Neustart unterrichten. Wir sind schon sehr gespannt auf Sie.

Beginne den Tag mit einem Lied auf den Lippen,
in deinem Körper wird es nicht mehr zwicken. 

Denn Singen ist man glaubt es kaum,
schöner als ein schöner Traum.

■ Frage an die Chorleiterin:
Wie, auswendig singen, die Töne auch?

■ Welche Menschen haben auch montags gute Laune.
„Rentner“

Bis zum nächsten mal. – Harald Braun

Neues Jahresprogramm und Biotoppflegeprogramm 
für das Jahr 2022

Insgesamt warten dieses Jahr 17 Veranstaltungen unserer Ortsgruppe
in den kommenden Monaten darauf, von naturinteressierten Mit -
bürgern kennengelernt zu werden, um vieles Neues zu erfahren von
der Schönheit unserer heimischen Natur.
Auch unser Biotoppflegeprogramm hat einiges zu bieten und bringt
vielleicht so manchen auf den Geschmack, aktiv im Naturschutz zu
werden und dabei gleichzeitig zu erfahren, wieso solche Arbeiten für
unsere Tier- und Pflanzenwelt vor Ort so wichtig sind.
Wir würden uns über eine Teilnahme bei dem einen oder anderen 
Programmpunkt sehr freuen.
Und wer weiß, vielleicht beflügelt Sie die Teilnahme von unseren ver-
schiedenen Angeboten ja so sehr, dass sie danach noch mehr erfahren
wollen über Biotoppflege, die Vielfalt der Natur und wie man diese
schützen/erhalten kann.
Besuchen Sie uns deshalb auf unserer Homepage unter
https://www.nabu-fils-lauter.de oder wenn Sie Fragen haben, 
schreiben Sie uns ein paar Zeilen an info@nabu-fils-lauter.de.
Die Vorstandschaft

Leider müssen wir auch im Monat Januar 2022 unsere Veranstaltun-
gen jeglicher Art, coronabedingt absagen.
Weiteres wird im Monat Februar im Salacher Boten bekannt gegeben.
Euer Vorstand

Zum Tode von Fritz Walla
Aufrecht, kritisch, volksnah in seiner SPD�
Am 27. Dezember verstarb Fritz Walla im Alter von 88 Jahren in der
Klinik am Eichert. Bis wenige Tage davor hatte der vielen, insbeson-

KLEINTIERZÜCHTERVEREIN SALACH E.V.

KRANKENPFLEGEVEREIN SALACH E.V.
Wochenendbereitschaft, Telefon 07162 931339
15.01.2022 + 16.01.2022
Schwester: Natalia, Sibille, Hella, Andrea

LIEDERKRANZ SALACH 1858 E.V.

NABU

CDU-GEMEINDEVERBAND SALACH

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN SALACH E.V.

SPD ORTSVEREIN
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dere älteren Salacherinnen und Salachern bekannte Bürger unserer
Gemeinde im Seniorenzentrum „Hohenstaufen“ des ASB in Göppingen
gelebt. Bis zum 7.11. zusammen mit seiner Frau Marianne, die wenige
Wochen vor ihm ging. Die Salacher SPD, so die Vorsitzende Ingrid
Katz-Hofelich, trauert um ein verdientes, langjähriges und vielen ans
Herz gewachsenes Mitglied. 
Fritz Walla war eine besondere Persönlichkeit. Streitbar und loyal, 
kritisch und mit Kompass, sein Leben lang schaffig, aber auch gesellig
und sozial. Im Jahr der Machtergreifung der Nazis, 1933 in Breslau zur
Welt gekommen, wurde er gegen Ende des Krieges in der schon von
russischen Truppen eingenommen Hauptstadt Schlesiens von seiner
Mutter getrennt. Das 11-jährige rechtlose Kind sah keine andere Mög-
lichkeit mehr, als sich alleine nach Westen durchzuschlagen. Mit Hilfe
aus dem Ortsverein hat er vor einigen Jahren diese abenteuerliche und
weitgehend auf sich allein gestellte Flucht aufgeschrieben. Martin 
Peschel, längere Jahre sein Nachbar in der Alten Eislinger Straße, hat
es dann gedruckt. Salach wurde für Fritz Walla das neue heimatliche
Zuhause. Die Ehe mit Marianne, geborene Crestani. Die Verbunden-
heit mit dem Sport. Am 1. April 1964 der Eintritt in die SPD. Der LKW-
Fahrer und Spediteur hatte es im Auf und Ab des Lebens nie leicht.
Und auch im Rentner-Dasein war ihm ausreichende materielle Sicher-
heit nach einem arbeitsreichen Leben leider nicht vergönnt.
Im SPD-Ortsverein war Fritz präsent. Ob bei Versammlungen mit 
kritischer Stimme und klarer Haltung, ob bei den legendären SPD-
Sommerfesten am Grill oder auch bei den Weihnachtsfeiern mit seinem
besonderen Humor. Ein sehr bewegendes Ereignis war es, als er in
einer öffentlichen Veranstaltung der SPD im „Glashaus“ vor einigen
Jahren aus seiner Lebensgeschichte vorgelesen hat. Auch wenn ihm
der Sprung in den Gemeinderat nie gelang, war er in Salach ein 
Gesicht und eine Stimme der SPD, ob an den Stammtischen, bei den
Festen oder den Kultur- und Sportereignissen. Wie traurig er ist, dass
er in einem Pflegeheim außerhalb Salachs  seinen Platz fand, erzählte
er im August letzten Jahres einmal mehr Peter Hofelich, der dem Ehe-
paar Walla damals als stellv. Bürgermeister zum 65-jährigen Ehejubi-
läum die herzlichsten Grüße der Gemeinde, und insbesondere von BM
Stipp, überbrachte. Es darf nicht verschwiegen werden, dass Fritz an
seiner Situation litt, in mehrerlei Hinsicht. Die Salacher SPD hat den
Kontakt nie abreißen lassen und im Kleinen geholfen. Sein Tod macht
sehr traurig. Wir sind aber auch stolz, einen wie ihn in unseren Reihen
gehabt zu haben!

Abteilung Kickboxen:
Sport verbindet – Kickbox-Training gemeinsam 
mit der TSG Eislingen

Schon seit Anfang des letzten Jahres war geplant, zusammen mit der
Kickboxabteilung der TSG Eislingen ein gemeinsames Sparring-
Training zu absolvieren. Leider war dies auch wegen Corona nicht so
einfach zu realisieren. Aber mit Hilfe der zahlreichen Impfangebote und

Testmöglichkeiten, war es endlich soweit und das erste gemeinsame
Sparring-Training konnte noch im Dezember 2021 stattfinden.
Wir wurden zum Training nach Eislingen eingeladen, das von Sven
Urner, dem dortigen Verantwortlichen geleitet wurde. Ihn kennen wir
bereits seit mehreren Jahren, da er vor seiner Eislinger Zeit in Salach
trainiert hat. Nach intensivem Aufwärmtraining wurde mit dem Training
begonnen. Damit sich alle möglichst schnell kennenlernen und um den
maximalen Trainingserfolg zu erreichen, wurden die Sparring-Partner
nach jeder Runde durchgewechselt.
Das Training zusammen mit der TSG Eislingen war für alle eine 
wichtige Erfahrung und hat uns viel Spaß gemacht. Es wurde verein-
bart, in Zukunft weitere gemeinsame Training durchzuführen um den
verbindenden Charakter des Sports und die Beziehungen zu stärken.
Von Seiten der TSG-Salach hatten Arne Genz und Joachim Schmid
teilgenommen. Wir bedanken uns ganz herzlich bei der TSG Eislingen
und Sven Urner und freuen uns bereits auf das nächste gemeinsame
Sparring-Training.

Gelobt sei Jesus Christus!
Liebe Popovac’er Landsleute, das Jahr 2021 begann mit vielen guten
Wünschen an Euch, Euren Familien und Freunden. Doch durch das
Corona-Virus konnten viele Pläne und Wünsche nicht erfüllt werden.
Wir hoffen auf ein gesundes, friedvolles und gottgesegnetes Jahr 2022.
In unserem Geburtsort Popovac waren meine Frau und ich das letzte
Mal 2017. Daher können wir nichts Neues von dort berichten.
350 Personen und 198 Kinder die in Popovac im November 1944 
geboren sind fanden in Salach eine neue Heimat, von den 350 leben
heuten hoch 25 Personen.
Folgende Landsleute sowie Nahestehende sind 2021 verstorben.
Ihnen gedenken wir in Ehrfurcht.
Gott schenke Ihnen die ewige Ruhe, er lasse sie ruhen in Frieden.
Name Datum Hausnummer
Haher, Valentin 30.03. 239
Vogl, Theresia geb. Eichinger 29.03. 418
Pfend, Theresia geb. Siebner 07.04. 98
Buck, Theresia geb. Weber 30.08. 29
Pöpl, Josef 16.06. 352
Tippelhofer, Franziska geb. ? 02.10. 357
Harnacker, Eva geb. Wahl 04.11. 68

Euer Landsmann Anton Romatka

„Ich liebe es besonders, dass man beim Radfahren 
neue Eindrücke bekommt“
Matthias Stein, Bundestagsabgeordneter

Planungsabend am Montag 24. Januar 2022
Der ADFC wünscht Euch alles Gute für 2022 

und einen schwungvollen Start ins neue Fahrradjahr. 
Ist das Glas halb voll oder halb leer? Noch kann niemand vorhersagen,
wohin die Reise mit Covid im neuen Jahr geht. Aber wir bleiben natür-
lich optimistisch und werden deswegen in den nächsten Wochen 
unsere Aktivitäten für 2022 planen. Startschuss ist am 24. Januar 2022
beim traditionellen Planungsabend, der ausnahmsweise in nicht tradi-
tionellem Online-Format stattfindet.

TSG SALACH E.V.

ORTSGEMEINSCHAFT POPOVAC

SONSTIGES

ALLGEMEINER DEUTSCHER FAHRRAD-CLUB E.V.
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Beim Planungsabend stellen wir die Weichen für unser Jahrespro-
gramm. Eingeladen sind alle Mitglieder (und auch Nichtmitglieder), die
sich informieren möchten und die sich natürlich auch mit Vorschlägen
an der Gestaltung des Jahresprogramms beteiligen können. 
Ob Radtouren, Fahrtrainings, Technik-Schulungen, Bildervorträge, Ver-
kehrspolitik oder ganz neue Aktivitäten: Die Themenvielfalt rund ums
Fahrrad ist (fast) unbegrenzt.
Die Veranstaltung findet mit dem Online-Dienst Zoom statt. Ihr
könnt über folgenden (gekürzten) Link teilnehmen:
https://rb.gy/kafel0 │ Meeting-ID: 999 8172 3595 │ Kenncode: 225489
Beginn: 19:00 Uhr

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 │ www.goeppingen.adfc.de

Suchtprobleme? – Alkohol, Drogen
Wir sind eine Selbsthilfegruppe und unterstützen Suchtkranke, Sucht-
gefährdete und Angehörige. Wir helfen bei der Gestaltung einer zu -
friedenen, abstinenten Lebensweise und Entfaltung der eigenen
Persönlichkeit.
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe e.V.
Dienstag 19:00 Uhr ev. Gemeindehaus Süßen – Eingang Kanalseite   
Kontakt-Telefon 0171 6217174 jetzt auch mit WhatsAPP

Jede Blutspende zählt!
■ Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspende
Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensrettung von
Patienten dringend benötigt. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit von
Blut können keine Reserven aufgebaut werden.

Daher bittet das DRK alle Gesunden zur Blutspende am:
Freitag, dem 28.01.2022 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Stauferlandhalle, Staufenecker Straße 41 │ 73084 SALACH
Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reserviert 
werden.
Alle verfügbaren Termine finden Sie online unter:
terminreservierung.blutspende.de
Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!
Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuinfektionen
erhalten ausschließlich Menschen Zutritt zum Blutspendelokal, die den
Status geimpft, genesen oder getestet erfüllen. Bitte entsprechende
Nachweise mitbringen (AntigenSchnelltest nicht älter als 24 Stunden,
PCR-Test nicht älter als 48 Stunden). Um Wartezeiten und größere
Menschenansammlungen vor Ort zu vermeiden, können keine Tests
beim Blutspendetermin vor Ort angeboten werden.
Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausgesetzt Sie 
fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden. Wer Blut
spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen.
Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspende-
dienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 11 949 11.

Anzeigen

FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE

DRK-BLUTSPENDEDIENST



Nach einem langen Weg der gesicherten Unsicherheit 
gingen sie zurück dahin, woher sie kamen.

In Erinnerung und mit großem Respekt vor ihrem Leben, 
in Vertretung der Freunde: Martin Christoph Peschel  

Marianne Walla
geb. Crestani

† 7 November 2021

Fritz Walla
geb. in Breslau
† 27. Dezember 2021

Wohnmobilabstellplatz
gesucht Telefon 07332/923119

Wir suchen eine Reinigungskraft für
unser Haus in Salach. 
Wöchentlich ca. 3-4 Stunden auf Mini-Job-Basis.

Telefon 07162 23122

 

 
               

  
     

      

    
     

 

  
    

      

Erscheinungsweise und Bezug:
Erscheint einmal pro Woche am Donnerstag, 
Auslieferung bis spätestens 18:00 Uhr. 
Bezugspreis € 7,75 vierteljährlich über Bankeinzug. 

Redaktionsschluss für den amtlichen Teil:
Montag, 18:00 Uhr bei der Gemeinde verwaltung
Telefon 4008-0, Fax 4008-70, 
info@salach.de

Redaktionsschluss für Anzeigen und den nichtamtlichen Teil:
Montag, 18:00 Uhr bei DigitalMedia, Astrid-Lindgren-Straße 1,
Telefon 07162 2069209, Mobil 0157 35650887,
berichte@salacher-bote.de
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